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BürgerStiftung Kernen 
 
 
Noch 1 Woche Schule, noch 10 Tage bis zum 2. Kernen er Bürgerfrühstück 
 
 

Die Schule ist weitgehend gelaufen die Urlaubs-
vorbereitungen laufen heiß, Ebenso die Vorbe-
reitungen für das 2. Kernener Bürgerfrühstück. 
Denn alle, die nicht gleich am ersten Ferientag in 
die Ferne starten, sind herzlich eingeladen, mit 
Bürgernetz und BürgerStiftung gemeinsam mit 
Freunden und Bekannten den Ferienauftakt am 
Samstagmorgen ab 10 Uhr im Rathausinnenhof 
zu feiern. In diesem Jahr steht das Bürgerfrüh-
stück unter dem Motto „Brezeltango“. Die Musik 
dazu, beileibe nicht nur Tango, spielt die Jazz-
Combo „Sündikat“ von und mit Heinz Lenz aus 

Stetten, und Brezeln und Kaffee gibt es für die ersten 100 Gäste von den Veranstaltern, vom 
Bürgernetz und BürgerStiftung. Sinn und Zweck des Bürgerfrühstücks ist es, noch einmal 
gemütlich zusammenzusitzen, mit Freunden und Bekannten zu schwätzen, aber vielleicht 
auch die eine oder andere neue Bekanntschaft zu machen, und dabei eventuell auch etwas 
über die Arbeit von vielen Ehrenamtlichen in Kernen zu erfahren. Wer sicher sein will, mit 
Nachbarn, Kollegen oder z. B. Club-Kameraden genügend Platz zu haben, kann unter Tel. 
43331 (Riethmüller) oder Tel. 904086 (Uhlig) einen Tisch reservieren. Und dann in den 
Picnic-Korb alles hineinpacken, was auf dem Frühstückstisch stehen soll. Es gibt Orte, da 
muss man die Tische Wochen vorher reservieren, um dabei sein zu können. So weit ist es in 
Rom noch nicht. Aber der Platz ist in diesem Jahr durch die Baustelle des Bürgerhauses 
stark eingeengt. Und außerdem gibt es am Ende noch die attraktive Verlosung der „Brezel-
tango“ -Romane und -CDs von der Stuttgarter Autorin Elisabeth Kabatek (Spende vom 
Silberburg-Verlag), sowie als großen Sonderpreis die dritte Premium-Jahreskarte fürs neue 
„Römer Bad“ (Wert 200 Euro!) von der BürgerStiftung. Viele gute Gründe also, um am 
Samstag, 27. Juli in den Rathausinnenhof zu kommen. 
 
Sicherheitshalber vielleicht doch einen Tisch reservieren? Wir freuen uns jedenfalls über 
viele Gäste.                                                                                                                   (W.R.)                            
 
 


